
Der sowjetische Ingenieur Genosse Danilow (vorn) von Uralmasch Swerdlowsk mit seinen deutschen 
Kollegen während der Funktionsproben an einem Aggregat in der Kaltwalzwerkhalle des Eisenhüttenkonv 
binates Ost. Fotos: ZB U. Steinberg

und Vorsitzenden der ABI-Betriebskommissio- 
nen herzustellen, um die sachkundige Mitarbeit 
aller Kräfte bei der Planung und Leitung der 
gesellschaftlichen Kontrolle bewußt zu verstär­
ken und um erkannte Schwächen rasch beseiti­
gen zu können.

Konzeption für die 
gesellschaftliche Kontrolle
Die Hauptfrage war, eine vorbeugende Kontroll- 
tätigkeit zu entwickeln und die Aufmerksam­
keit auf die entscheidenden Abschnitte des Bau- 
und Ausrüstungsgeschehens zu konzentrieren. 
Diesem Ziel diente eine von der Parteileitung 
im Ergebnis der politisch-ideologischen Ausein­

andersetzung über die Rolle und Bedeutung der 
gesellschaftlichen Kontrolle auf der Großbau­
stelle beschlossene Konzeption zur weiteren Ent­
wicklung der gesellschaftlichen Kontrolle. Diese 
Konzeption orientierte die Kontrollkräfte und 
auch die verantwortlichen Leiter auf die Lösung 
der Schwerpunktaufgaben: Sicherung des Staats­
plantermins für die Produktionsaufnahme im 
Kaltwalzwerk; bessere Auslastung der Grund­
mittel; effektivste Verwendung der materiel­
len, finanziellen, personellen und Zeitfonds; Er­
höhung der Wirksamkeit der Leitung des Ge­
neralauftragnehmers zur Durchsetzung neuer 
effektiverer Bau- und Ausrüstungsmontagetech­
nologien; weitere Verbesserung der Arbeits­
und Lebensbedingungen und der Arbeiterver-
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nossen und Kollegen in die Vor­
bereitung der Konferenz ein­
zubeziehen, wurden durch die 
Leitungen der BPO in den struk­
turbestimmenden Betrieben Tech­
nologenkonferenzen organisiert. 
Hier wurde die Auseinanderset­
zung darüber geführt, daß die 
Meisterung der wissenschaftlich- 
technischen Revolution auch von 
den Technologen einen festen

Klassenstandpunkt erfordert. Die 
Fragen der sozialistischen Ge­
meinschaftsarbeit zwischen Tech­
nologie, Forschung, Entwicklung, 
Produktion und Absatz bei der 
Durchsetzung der komplexen so­
zialistischen Rationalisierung zur 
Erhöhung des Mechanisierungs­
und Automatisierungsgrades nah­
men einen breiten Raum in den 
Diskussionen ein. Viele Hinweise 
der Technologen und Schritt­
macher führten zur Überarbeitung 
der Rationalisierungskonzeptio­

nen, besonders in ihren technolo­
gischen Grundlinien.

In Auswertung dieser Konferen­
zen wurden in den Industriebal­
lungskreisen Brandenburg, Pots­
dam, Teltow und Luckenwalde 
Aussprachen mit Parteisekretären, 
Werkdirektoren, Technologen und 
Schrittmachern durchgeführt. Die 
Mitglieder der Arbeitsgruppe 
nahmen in den Betriebspartei­
organisationen und Kreisleitungen 
aktiven Einfluß auf die Vorberei­
tung und Durchführung dieser

809


